
IMiaenMM M laibacher Zeitung N. 145.
(1488—2) Nr. 3084.

E d i c t .
Das k. k. Landesgcricht Laibach gibt

bekannt, daß in der Executionssache
der k. k. priv. o'sterr. Nationalbank
in W i m wider Herrn Carl v. Buch-
wald die, die Feilbietnng des Hofes
Cirkna und des davon abgeschriebenen
Guts Complez.es betreffende Rubrik
vom 8. M a i 1869, Z . 2407, für

den unbekannt wo befindlichen Satz-
gläubiger Lorenz Bifcha dem für den-
selben hiemit bestellten Om^tor î ä
iU'tui» Herrn D r . Rudolf, Advokaten
in Laibach, zugestellt worden sei, an
welchen auch die ferneren einschlägi-
gen Erledigungen zugestellt werden.

Dessen wird Lorenz Bischa wegen
allfälliger eigener Wahrung seiner
Rechte verständigt.

Laibach, am 15. J u n i 1869.

(1480—3) Nr. 1659.

Relicitation.
Vom gefertigten Bezirksgerichte wird

bckamn gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Ursula

Bandck gcborncn Koömcrl von Koplcmovo,
Bezilk Großlaschiß, dnrch 'hrcn Ehegatten
Ioscf Bandet, die Rclicilation der im
Grundduchc der Herrschaft Neisniz .̂ u!»
Urb.'Nr. 1093 vortommcndcn, in Gora
.>ul» Consc.-Nr. 11 gelegenen, gerichtlich
anf 796 ft. 60 kr. ö. W. liewcrlhcten,
cmf Namen des Thomas Kosir ricrgc-
wählten, vom Gregor Mchclic um 921 fl.
V. W. erstandenen Realität wegen Nicht-

zuhaltnng der Licitationsl'cdilignissc be-
williget, und zu deren Bornahme die
einzige Tagsatznng auf den

16. J u l i 1 8 6 9 ,

Vormittags 9 Uhr, in der GcrichtSkanzlei
mit dem Beisätze angeordnet worden, daß
obige Realität allenfalls anch nntcr dem
SchätzungSwcrthc an om Meistbietenden
hintangcgeben werden wird.

Das Schätzungsprotllkoll, der Grund-
dnchecxlract und die Licitationsbedingnissc
kmincn hicrgcrichtö in den gewöhnlichen
AmtSstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Reisniz, am Wten
April 1869.
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(1540-1) Nr. 3255.

Edict.
Hon dem k. k. Landesgcrichte itt

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde über die bewilligte exe

cntive Feilbietimg der dem Herrn Franz
Strauß in Hühnerdorf Nr. 11 gehö'
rigen ^Itealitätcn den unbekannten Er-
ben der verstorbenen Tabulargläubiger
Gregor nnd 3)iaria Sdesar, Peter
Hud'nik nnd Johann Erker zur (5m-
pfangnahmc der bezüglichen Erledi-
gungen und Wahrung ihrer Inter-
essen der Herr Dr . Robert von Schrey,
Advocat in Laibach als (^mtor :ui
aewm bestellt, und die Zustellung der
Feilbietungsrubriken an denselben ver-
anlaßt.

Laibach, am 26. Jun i 186!).

( 1 5 2 8 ^ 2 ) Nr. 3010.

E d i c t .
Das k. k. Lcmdcsgcricht in Lai-

bach gibt bekannt, daß in der Exe-
cntionssachc des Alois Teyber, durch
Herrn Dr . Pongratz, wider Herrn
Carl von Buchwald wegen 1000 f l .
o. 8. o die executive Fcilbietuug des
dem Herrn Earl von Buchwald ge-
hörigen landtäflicheu Gutes Cirkna-
hof ilu Schätzungswerthe von 2052 ft.

20 kr.
und des davon abgeschriebenen, in
der Landtafel «u!) ^mn. X Fol.
67!) vorkommenden Gutscomplcxes
im Schätzuugswerthe vou 17419 f l .

60 kr.
bewilliget, und zu deren Bornahme
die Termine auf den

26. J u l i ,
3 0. Angust und

4. October 1 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags 11 Uhr, vor
diesem k. k. Landcsgcrichte mit dem
Anhange angeordnet wurden, daß diese
beiden Gutst'örpcr erst bei dem dritten
Termine auch unter dem Schätzungs-
werthe hintangegebcn werden, nnd daß
die den unbekannt wo befindlichen Satz-
gläubiger Iofef Vichlmayer betreffende
Feilbietungsrubrik dem ^ui'lltor :^50!i-
ti» Herrn Dr . Rudolf zugestellt wurde.

Das Echä'tzlmgsprotot'oll, die Li
citationsbcdingnissc nnd die Lcmd-

, tafelextracte können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 12. Jun i I860 .
(1484-2) Nr. 1757.

Re^ssulnirullg und
executive FcildieNmg.

Von dcm l. t. Bezirksgerichte Adclö^
bcrg wird hicmit bctaunt gemacht, daß
ilbcr Aachen dcs Jalul» Blazon von
Plnniua die lant Edictcs vom 24, Iänncr
1808, Z. 201, auf dcn 4. Jul i 1808 anbe-
raumt gcwcfcuc dritte cxcc. Feilbictnug dcr,
der Gcmciudc Ubclslo in Folge des ^icita-
tionö ' Protokolles vom 1. Ä)iai 1802,
Z. 1282, und dcs Kanfvcrlragcs vom
31. December 1803 zuslchcudcu Besitz-
rcchle a»f das, in, Grund buche dcr Herr-
schast Präwald ^ul> Urb.'Nr. 22)17 vor-
lommcndc Hans Lonsc. - Nr. 1? sammt
Hos- und Elal luug, dic dazu geholte
Waldung, sonstigen Gruudsliickc und Gc°
rcchtsamc, mit Ausnahme dcr Drcschlcimc
und Schupfe, dann dcs WicsflcckcS In.^.v
lnil», im Schätzungswcilhe von 1070 f l . ,
wcgcn schuldige» 1300 fl. im Rcassu-
miruugswcgc neuerlich auf dcn

17. Augus t l I . , .
Vormittaqs von 11 bis 12 M r , m W
Gcrichislanzlci augcoldnct worden sei.

Das Schätzun^P^lol'oll, die Vlcila-
lionsbcdiugnissc nnd dcrGruudbuchsrxtract
töuncu hicrqcrichtS cingcschcu wcldci'.

K. t. Bezirksgericht Adelslmg, am
20. Mmz 1869.

(1515—1) Nr. 4572, ,

Dritte ezec. Feilbietung.
Von dcm t. l. Bezirksgerichte Adcls-

bcrg wild im Nachhange zn dcm (ädietc
vom 10. December 1808, Z. 1079^, iu
der Exccutioussache der k. t. Fiuauzpro-
curaiur uo»«!»^ dcö hohcn AcrarS und
Gruudcullastuugs-Foudcs gcgcn Andreas
itcrma von Nußdorf l ^ l . 02 f l . 80'/^ kr.
<̂. «. c. lictanul gemacht, daß zur zweiten
Realfcilbietuugs - Tagsatzung am 8. I uu i
d. I . lein Kauflustiger erschienen ist, wcs-
hall) am

10. I n I i 1 8 0 9 ,
Vormillags 10 Uhr, zur drillen Tagsatzung
geschritten werden wird.

K. l. Bezirksgericht Adclsbcrg, am
21. Inn i 1809.

(1524 -1 ) ?ir^ l1057?

Dritte erec. Feilbietuug.
I m Nachhange zum oiesgcrichllichcn

Ediclc vom 17. Ma i 180V, Zahl 9117,
wird bet.nmt gcmacht, daß nbcr Ansn-
chcn beider Theile die ans dcn 20. I l in i
l. I . augeordliltc zweite executive Feil
bictuug dcr dcm Ht,chacl Hiitiauc von
>Vt. VNartln nu dcr Save gehörigen, im
Giuudbuche Pfalz ^aiuach l>ul> Retf- ') i i .
103 n»d 113 vorlommc»dlU Ncaliläl alo
al'gehallcn cltlärt wcroc, nnd daß cö vci
5cr auf den

17. J u l i 1 8 0 9 ,
Vormittags m n 9 U h r , hiergcrichts angt'
orrnclcil dritten cxeculivcn Feilbielung sein
Bcrlileidcn habe.

laibach, am 20. Juni 1869.

(1525—1) Nr. 11355.

Dritte erec. Feilbietung.
Von dcm t. t. slädl, ° dcl^g. Bezillc»-

^cnchtc ^aibach wird im 'Nachhange zum
6dic,c vom 23. Ma i 1809, Zahl 9525,
ful'd gemacht, daß die anf dcn 23. I u m
I. I . andeianinlc zweite cz-ccutluc Feil-
oictliug dcr dcm Anton Bcrcau Ul'n Bic<>j^
gchörigcn Realität alö abgehalten ertläit
worde» sci, dahcr zur driltcn c^ccnliucn!
Fcilliiclluig um

2 4. J u l i 1 8 t t l ) ,
Bormittags 9 Uhr, hicrgcrichlö geschrit-
ten werden wird.

Malbuch, am 22. Juni 1809.
( 1 5 1 6 - 1 ) Nr. 4571?

Dritte erec. Feilbietung.
Bom t. t. Beziltögcrichtc Adclsoerg

wird im Nachhange zu dein Edicte vem
10. Dccember 1808, Z. 10795, iu dcr
Executioubsachc dcr l. t. Finaüzplocuratur
mm». dct< hohc» Äcrals nnd Groüdent-
lastlingö'Fondc^ gcgcn Aulou Fidcu von
Unlertoschaun ')lr. 12 ,>(!. 04 fl. 14' / , lr
l:.«, c. belaunt gemacht, daß zur zwcilcn
Ncalfcildiclungö - Tagsatzuug am 19tc>'
I n n i d. I . tcin Kauflusligcr clschicucn
ist, weshalb am

2 3 . J u l i l. I . ,
Vormiltags 10 Uhr, zur dritten Tag'
satzung geschritten werden wird.

K. t. Bczntügclicht Adeli<berg, am
21. Inn i 1809.

I i 496—1) Nr. 2457.

Reassumirultss.
Von dcm k, l. Aczirki?gcrich!c Stein

wird hicmit bekannt gemacht, daß nbcr
Ausnchcn dcs Ignaz Stamzer von Stein,
durch dcu Bevollmächtigten Joscf Piclcß»
nit von cdcnda, die mit dice^rrichtlichcm
Bescheide vom 20. November 1808,Z. 0712
bewilligte ui'd sohin nulci m 11. März l, I ,
Z, 1474 sislirle executive Feilbictung dcr für
Maria S l ' l biuz von Pottot auf dcr, dem
llaspar Skeibinz gehörigen, im Grund-
duchc dcr Hcrlsch>ift «rcuz «ul> Urbaiial»
) i i . 238 nud 227/>» vorkommenden Rca-
liläten mit dcm ^hcucitrage vom 30tcn
Jänner 1855, dcr Uikunde vom 3, Juli
1855, und Eilläinna, vom 17. Fclrnal
1857 intübnlirtcn Hciiatsgulsfordcrniig
per 300 fl. 32"/ , kr. sammt Widcrlagc
per 100 si. C. M. , auf dcn

20. I n l i und
2 4. 3l n g u st 1 8 0 9 ,

Vormittags 9 Uhr, hiergerichtö mit dcm
uorig.n Anhange rcassumilt wurde.

K. k. Vczirtögericht S lc in , am 0tcn
M a i 1809.

(1517-^1) Nr. 10412.

Gncutive
Nealitäteu-Versteigerullg.

Vom k. k. städt.-delcg, Bezirksgerichte
in ^aibuch wird bclannt gemacht:

Es sci nbcr Ansuche», des Andreas Mcchlc
von Udinc die executive Persteigeiung dcr
dcm Gregor Ancnik von Verh gchori-
gcu, gerichtlich auf 1544 f l . 20 kr. ge-
schätzten, im Gnmdbllchc Aucrspcrg >ul,
Urbarial-Nr. 379, Nctf.-')ir. 153, '1'c», l,
Fol. 13 vorkommenden Nealilat bcwilligct
und hiczn drei Fcilbictnngs^Tagsatzungcn,
und zwar die erste auf den

2 8. J u l i ,
die zwcitc auf dcn

2 8. A u g u s t
und tie drille nnf dcu

29. S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,
jcdcsmul Vormittags vou 9 bis 12 Uhr,
in dcr Aililotanzlci mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß oicPsnndrcalitäl beider
ersten und zweiten Fcilbietuug nur nm
oder über den Schätzlmgswcltl), bei der
driltcn aber auch uutcr dcmsclbcu hiulau-
gcgcbcn werden lvird.

Die^icilatiouobcdinguisse, woruachins-
besondere jeder Licilanl vor gemachtem An-
bote ciu 10pcrc. Vadinm zn Handen dcr
Lieitatioui<commission zn crlegm hat, sowie
das Schähu»g?protc>koll uud der Grund-
buchsextract toüncn in dcr dicsgcrichtllchen
Vlcgistralur cingcschcu werden.

Laibach, am 7. Juni 1809.

(1481 -3 ) Nr. 1734.

Reassumirullg.
! Vom l. l, Bezirksgerichte Rcifuiz wird
hicmit knudgcmacht, daß mau in der Ezc»
enlioncsachc dcr Gertraud Pirnal , durch
Dr. ^eucdiclcr, gcgcu Äiichacl Pirnat uou
Großpöllaud ,'(>, 294 f l . 03 lr. iu die
Rcassumiruug dcr mit dem dicSgcrichtlichen
Edictc vom 20. April 1808, Z. 2349,
angeordnet und spatcr sistirt gcwcscucn
drillen c^ccutiuen Feilbictung dcr dem
lctzttru gchorig^u, zu Großpölland liegcu-
deir, im Gnindbuche der Hcrrjchüst AnclS-
pcrg »«!> Urb. - ^)ir, 739 vorlummcndcn,
auf 135)4 f l . 50 lr. gerichtlich gcschntzlcii
I^alilat gcwiUigct, und zu deren Vor»
nähme die Tagsatzuug auf den

19. J u l i 1 8 0 9 .

Vormittags 10 Uhr, in dcr Gerichts'
lauzlei mit dem vorigen Auhangc angc-
ordnet habe.

Rcifmz, am I I . April 1809.

(1505—2) Nr. 2915.

Executive Feilbietmtg.
Von dcm t. t. Aczulögcrichle Stcin

wird hlcmit bclaunl gemacht:
Eö sei nbcr Ausuchcn der Maria Ln-

kan von Tuest, dnrch Hcrin D r . Pieuz,
gcgen Primus Vutau von Schmarza wc-
gcu aus dcm Urthcilc vum 1<̂>. Nuvcm-
ber 1868, Zahl 0039, schuldiger 52 fl,
75 ti'. ö. W. <: !>. .̂ ill die execu-
tive öffentliche Pcrstcigcruug dcr dem Cxe
cute» gehörigen, im Grundbuchs der Pfarr-
dofögiU Slciu l̂>> Uib. ')t t . 153, 154,
155 uud 150 vorkomlmudcn Nculiläi,
im gcnchtlich erhobenen Schatzuogswcrthc
pcr 2470 fl., nuo dcr auf 120 f l . gc-
fchätztcn Fahluissc gcwilligtt und zur Vor^
nähme dcr Ncalilälcufcilbiclung die Tag
s t̂znngcn auf dcn

2 7. I n l i ,
27. Angnst und
28. September 1809 ,

jcdcsmal 10 Uhr Vormittags, im Gc-
lichlssitzc, zur Vornahme der Fahrnisscu-
^eilbiclnug abcr dic Tngsatznng auf dc»

15. J u l i uud
29. J u l i 1 8 0 9 ,

Vormittags 10 Uhr, >u lmo Schmalz«,
mit dcm Beisätze angeordnet, daß souiuhl
die 8lcalilätcu «ls die Fuhinissc bci dcr
lctztcu Tagsatzuug auch unlcr dein Schäz-
znugsircrihe audcu Meisll>ic!c!,dcn hiut^u
gcszcbcn werden.

Dc.s Schätznugsprotokoll, dcr Grnnd'
buchscxtract nud dic ^icilalicüöbcdinanissc
köiincu bci dicscm Gerichte in dcu cMohn-
lichen Amtsslnuden tingeschl» wcrdcn.

K. k. Bezirtögcricht'Stein, am 23lcu
Ma i 1869.

' ( 1494 -2 ) Nr. 6733.

Executive Feilbietung.
Vmi dcm t, t. Bezirksgerichte Stein

wird hicmil bekannt gcmachl:
Es sci über das Ausuchcn dcs Heinrich

Maurer, durch Dr . uou Wurzbach vou
^aibach, gegen Johann Blc^ vulgo Gabcr
von Mannsburg wegen uns dcm Uithcilc
uom 1. Jul i 1804, Z. 3237, schuldiger
1200 fl. ö. W. c. .̂ . c. in die executive
öffentliche Vcistciacrung der dcnl letzter»
.ichmigcn, im Gnmdbuchc des Gutes
M.nn'sburg «u!» Nctf.-Nr. 9 , Uibarial '
iiir 15 vorkommenden Realität, im ge-
richtlich erhobenen SchätzuugSwcrlhc von
1175 si. ö. W , gewilligct und zur Vor-
uahlnc dcrfcll'cn die drei Fcilbictnngstaa.'
satznngcn auf dcn

2 7. J u l i ,
2 7. Augus t und
2 8. S e p t e m b e r 1 8 0 9 ,

jedesmal Vormittaas um 10 Uhr, im Ge-
gcrichtssltzc mit dcm Anhange bestimmt
worden , daß die fcilznbiettndc Realität
»ur bei der letzten Feilbieluug auch unlcr
dcm Schätzuugswcrlhc an dcn Meistbie-
tenden hilttangcgcben werde.

Diis Schätzuugsprotokoll, dcr Grund-
bnchscxlracl lind dic Liciwtiousbcdiugnissc
können bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstundeu eingesehen wcrdcn.

K. l. Bczirisgclicht Stein, am 3l>tcn
December 1808.

( 1 5 0 0 - 2 ) Nr. 1589.

(5recutive Feilbietunss.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte zu Mta i

wird hienlit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcs Herrn Josef

Burger vou S t . Mart in gegen Josef
Fcmic vou Viäjigerm wegen ans dem
gerichtlichen Vergleiche vom 20. Decem»
ber 1807, Z. 3977, schuldiger 300 f l .
ö. W. l'. 5. <'. iu die executive öffentliche
Vclsteigcrnna, dcr dem letzteren gehörigen,
'M Gruudbuchc Pouovitsch U,b.>Nr. 258,
^tcclf. Nr. 222 volkommcndcn Hnbc in
Visjigcrm Hs.-?ir. 9 uud dcs i» Stara-
^ma gclcgcncu, im GlNudbuchc Pououitsch
>»!» Dom. Ullwrial - Nr. 10, Fol. 61
i,iorfounncudcn Wcimiarlcns, im gericht-
lich erhobenen Sckätzuugswerthc von
1390 si. und 325 fl. ö. W. , gcwiligct
uud zur Vornahme derselben die drei
^cildiciuußS" Tagsatzuugcu auf dc>'

13. Inli,
14. Augus t nnd
14. S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags vo» 9 bis 12 Uhr,
mit dcm Anhange bcstimmt worden,
daß die feilzubietenden Realitäten nur bci
dcr lctztcn Fcilbiclnng anch uutcr dem
öchä'tzuugswcrlhe an dcn Meistbietenden
hii!la»s,cgcbcu wcrdcn.

Das Schätzungsprolokoll, dcr Grund-
buchscrtiact nud die ^iciNitioiisbcdinginssc
köuucn bci dicscm Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen Amlsswndcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht ^iltai, am I9lcn
Mai 1809.

( 1 1 4 4 - 3 ) Nr^428.

Dritte ezec. Feilbietuug.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird hicmit bctauut geqeben:
Nlan habe übcr Ansuchen des Mar-

liu Srcbotnak Von Lucgg, iu die Reassn«
mirnug del' mit Bescheid vom 4. Oeto«
l'cr 1802, Z. 2784, bewilliqtcu uud mit
Bescheid vom 19. Jänner 1803. Z. 162,
sislirt.n dritten cxccnlwcn Feilbictuua, dcr
dem Johann Slegn von St . Hlichacl gc-
hmigcu, im Grnndbuchc dcr Ps'arrgilt
Hrcnouitz >!>!> Uib..?ir. 8 vorkommenden,
llcrictitlich auf 2507 fl. 60 kr. geschätzten
Nealitä! sainmt Au- und Zugchör, we^en
schuldigcu 85 fl, 5 kr. «'. ,̂ . c gewilligct,
liud zn deren Voruahme die Tagsatzung
auf dcu

14. S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,

Voimitlags 9 Uhr, hicrgerichts mit dcm
Beisätze angeoidnet, daß obige Rcnlilät
dei' dieser Tagsalönng auch uutcr dein
Zchätznngswcrthc hintangcgeben wcrdcn
wird.

K. t. Aczirlsgcrichl Adclsbcrg, am
27. Jänner 1869.
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Welnltcttattan
bei der Herrschaft C^<>«<,l,N^ 1 '/̂  Stunde von der Eisenbahnstation!
W"ttllt»ol>n<l» in Stciermark, allwo

20<X) österr. Eimer rother und weißer Weine
aus den bekannt vorzüglichen V i n a r i e r , N i t t e r sbe rge r , G o n o -
bitzer und anderen guten Wcingcbirgm von den Jahren KDHO, R ^ < i 7 ,
und H 8 O 8 , rein abgezogen, in 5 (öimer Gebinden verkauft werden, wird
heuer an nachstehenden Tagen abgehalten, und zwar:

am 7. Juli im Keller zu Seitzdorf,
1 Stunde von Pöltschach,

am 8. Juli m den Kellern zu Gonobitz.
Am Tage der Licitation ist auf den Kaufschilling blos eine î  (?0nto

Zahlung zn leisten, der Nest aber erst bei Abfuhr der Weine, welche
einige Wochen in den herrschaftlichen Kellern liegen bleiben können, zu
bezahlen.

Annonce.
Ein verläßlicher Pos to rp rd i to r , dcr

dcnlschen n»d slowenischen Sprache mäch-
tig, wild gegen gan̂ c Vcipslcanng lind
160 fl. Gehalt anfgcnoinmcn. Dcr Post
dicust nicht anstrengend. Eantion er»
wünscht.

Offctte sind zu richten bis
HO. Jul i l. I

an das k. k. Postamt in Pösendorf,
Untcrkrain. (1541—1)

I n der Vorstadt Kralm
Haus Nr. t l

ist mit Michaeli l I . riue ganz neli hergerich-
trtc Wohnung, bestehend anö drci Zimmern,
5tüchr, itellcr, Speisetammer und Dicnstboten-
zimlner, nebst nmzännlem Neincn Garten zu vcr-
inielhrn. (lI42- l)

Gine Wohnung
in dcr Herrngasse,

bestehend ans (i Zimmern nnd üauinet. .^llche,
Speiseiammer, Holzlcgc :c., ist ;u tonnnendein
Micliaeli ;n vergeben.

Nähere Anölunst ertheilt die EW'dil i n die-
jes Vlatlci«. (liil^-2)

Zu Michaeli 18W
ist nil Hausc N e 2RH in
der Herrengasse cine Woh-
nung ini ersteu T tocke zu
vermiethen, bestehend ans vier
Zimmern, Küche, Speisekam-
mer, Keller nnd Holzlege.

Nähere Auskunft wird im
zweiten Stocke des Hanfes er-
theilt. (N91-3)
(1398—3) Nr. 2130.

Grillllcrullg.
Von dem k. k Bezirksgerichte Wip<

pach wild den nnbclannttn Ansprcchern des
Ackers mit Wcin I>ni,,l«Ii bicrmit crinnclt:

Es l>idc Herr Engen Niaycr von Wip'
pach wider diesclucn dic Klage anf den
in dcr Stcucrgcmcinde Obcrscld nnter
Parz.Nr. 034 mit dem Katastlalflächcn-
M0ßc von 1 Joch 1 0 1 ^ / , ^ Willst, gele-
genen Acker mit Wcin I)«,^, 1,^, ,>u!» i»:,«'«.
15. Ma i l869, Z. 2 l30 , l)ieramts ein-
gebracht, worüber zur mündlichen Vn«
Handlung dic Tagsawing auf dcn

17. A n gust 18 0 9 , !
frnh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs H 29
allg. G. O. angeordnet nnd dcn Gc«
klagten wcgcn ihres nnlickannlcn Anf-
lnthallcS Vtathias Bajc von Sanabor als
^uriilul- »ä nl.lu»> iiuf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde. ^

Dessen werden dieselben zn dcm Ende^
verständiget, dah sie allenfalls zu rechter!
Zeit scldsl ,̂ n erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zn licslcUen nnd anhcc
namhaft zn machen haben, widrigeos diese
Rechtssache mit dem nnfgcstclltcn (5»ralor
vc< handelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wipftach, am
10. Ma i 1809.

(5in vvllställdigcr

Sommcr-Hnzug
UV" «Hfl. "MU

Ganz ^l,nnpll'!r

Leinen-Anzüge
uon «Q biö I 4 f l .

Fi l r dcn Hochsoinnicr:

von ^» bis K ^ f l .
Ferner zu den billigsten Preisen:
Urlicvzkhn' in alll,'» Farben 8 — 2U sl.
Summcvanzügc 10 —l<(^ st.
Smnnn'N'nckc, Sacto . , . 4 ^ 22 ft,
Soinincrruckr, Iaqnctö . . 8 — 28 f l .
Salouvöckc schwarz . . . 1 4 — 2 8 ft.
ssr^ckö nnd Ochröcke . . . 1 4 - 32 f l .
Salon-Anzüge compltt . . 2 4 — 45 f l .
Pricslerrücte 18 — At t f l .
Ial,dvöckc 6 — 24 f l .
Kanzlck'üÄc 3 — 12 f l .
Schi!h(nrückc . . . . fixer Preis 10 fl
Schlnfnictc 8 — 20 fl
Rrlsc-Ouda mit Kapnzc . . 8 — 28 f l
Ä i i l , l ä r - « l o „ s r n . . . . 7 — 1 8 s l
Fri!l)jal>lt«hosl'N 4 - . 12 fl
Sonunüitt'hosm . . . . i i — 1<̂  fl
Diucvsc Gilets 2,̂  — 8 f i .
Lrincnanziigc 1 0 — 2 4 fl.
Tnrnrranzil^c 2^ — 8 sl,

wl'l'dm bcslmö r!Nps«l,1>,'n in dein

mit höchstem Prcisc ausgezcichuetcn

Kleidermaqazin
v»„ (,!?2-«5>j

I Keller «fe Alt,
W i e » , («rnl 'c,, ??r. i l , l . Htocl",
„ z n m Ttock- in l E i s e » / ' Gcke der

Hiärntnerstraße.
W M " Vci B»'st̂ llnn<ien nntcr a/fälli-

gcr illiaßangabe von obcrcr Bnistwcitt
(iibcr Brust und Nückni), Bmichnirilr
(rings inn diü Mille), Schrittlänge (scst iin
Schritt bis znr Erdc), bitten wir anua'hcrnd
dir Farbe nnd den Prciö lant Prcii«con-
rnllt gl>tic;st zu bestimmen nnd dic Ausfnl)-
rling dcr zehrten Anslrässc uns zn über-
lassen, da wir «i»»«lj5 «>«»«> »>»«»»»
znr Sicherheit dcr Vcstellendeu jeder Seu-
dnug einen <M»»'n«tz«»»«>»^l>> beile-
gen, worin wir ausdrücklich ertlärcn, daß
alle von nuö bezogenen KleidumMücle,
wenn dieselben anö welch immer für
einem Grnnde nicht einsprechen, » » «
«T«,»«l»>«»» »«tu««» A«»»«»»»»
»»»«»» « < ««l«?«»

D>M" Preiscourantc auf Vcrlangcn gra-
tis und franco, — Uebertrastenc Hllei-
dilngHstücb'e, uamrntlich ein großer
Theil Ucbcrziel ier, schwarzer Nocte,
Vc i nNc ide r , werdeu an Ätinderbemittelte
auf die gcwissrnhaflrslc ?lrt billigst uerlanft.

D A ^ I n Anbetracht, daß in nuserein
riesigen Lager jedes crdcntliche Mas; kn'-
trelen, daß wir die bestell M a a r e n
bei solidester Ausführung auf bil l igste
Weise herstellen, das; uuser Strrbeu uur
dahiu gerichtet ist, dcu durch Jahre erwor-
beneu guteu Ruf überall hin dauerud zu
befestigen, ist eS uichl uur unsern geehrten
Kunden, sondern Jedermann znrVeich-
tigteit geworden, verlrancnSe>oll seinen illei-
derbcdarf durch uns zu decken.

Eumil empfehlen wir nnS dem Wohl-
wollen eines hochgeehrten Pnblicumö, so
wie nuseru geschätzten itnndcn mit der
Bilte, uuö mit einem recht lebhaften Zu-
spruch zu beehren. Hochachtnugsuoll

Hchl le idernlc istcr , Vesî er mehrcrer
AnSzeichnnugeu, Inhaber eines Kleider-
Vtagazines:' 2i.>ien, wraben N r . 3,

Als Repräsentant
einer gut fundirtcn coulanten

Feuer- und Lel'enZVeljicherungö-Gcsellschllst
wird f n r i/aibacli selbst nnd für die nächsten Bezirke eine solide, im Assecurauzweseu bewan-
dcrtc Persönlichkeit gesncht, welche i n Laibach seßhaft ist.

Offerte mit dcu nöthigen Nachweisen belegt wcrdm uou dcr Adun'uistrcition dieses Blalles
entgegengenommen, (I3N7- ll)

K. k̂  priv.
Am K. J u l i l. I . wird auf dcr Südbahn und deren

Nebenlinien

eine neue Fahr-Ordnung
ins Leben treten, durch welche die Personenzüge auf deu L i -
uieu Kauizsa N e u s t a d t - W i e n und K a u i z s a - B a r e s
eine wesentliche, die Züge auf deu übrigeu Linien der Gesell-
schaft dagegen nnr eine uubeträchtliche Neuderuug erleiden.

Das 9läl)ere ist aus deu kundgemachten Fahrplänen zn
ersehen.

W i e n , im I u u i 1869.
(in,) Die General Direction.

" ^ Kundmachung. ^
Das hohe k. k. Ackclbamumifw'imn hat mit dem Cllassc uom 20. Ma i d. I . ,

Z. 2586, dcr liierläüdigm f. k. ^andmillhschafts-GcscUschaft abermals cinc Subvel>-
lion von 2800 fl. zum Ankeife cdlcr Zuchlfticre zur Dii<ftufition grstcllt uud die«
fell>c nügcwicscl!, m ucischicdcncli Lai>dcögegc»den Slicrc dcr V tü rz tha le r , Ä) ta r iN '
hoffer, P inz^a l ler - mld Ä l tö l l tha lc r Zlace an cinzelxc Gcmcilldcl» odcr Pr i -
ualc mit dcr Bedingung zu ucrlheilcn, daß dicse Thiere zur Hcdung dcr Viehzucht
nach dcn Vlodalilätcn, wic solche in dcr hicrscitigcn Kundlnachiing vom 30. Iäiwcr
i). I . vciöffcnllicht worden si»d, in jenen Gegenden vcrivcndct wcrdcn, in wclche sie
hinauögcgcdeil werden.

Dcr Ccntralaliöschuß, welcher bereits daS Erforderliche eiligelcitct, unt ill dcn
Vcsitz yceignetl'r Hl>^)tstl«re zu g«lc>»,^«„, wi'xischt nun jenc (Voncindcn odci G i l , „ d -
licsitzer zu cchchrcn, welche solche Thicrc untcr dcn vorgcschnebcnc» Äl0dalltälcli zu
lilicrüchmcn in dcr Lage sind.

Es wcrdcn demnach dic löblichen Gcmcindcn und einzelnen Hcrn'n NcalilU«'
tenlicsil̂ cr in Obcr- , Unter- nnd I n u r r k r a i n hiemit anfgcfaldcrl, ihrc dieo-
fälligcn Eltläinngen, in welchen sie auch die gewliuschto Nacc dro S t ie res
bezeichnen wollen, an das gefertigte Ccntralc

bis »5. Juli d. I.
gelangen zn lasscn.

Laidach, am 22. Juni 1809.

Vom Ccutmle der k. t. Laudluirthschaftsgrlclljchaft in Kram.

Wegen Sommersprossen, abgebrannte Hant, Flecken n. Ansschläge
ist unvergleichlich daö Vcste

W'X'»»«»!^^« s«>>eo»'l«»^»'<>,»»« von H. Kielhanser, diplom. Apolheler, gepvnfler,
Chcmtter, Parfulneric-Fiidlitant in (ä>vaz. Flacon sl, 1.

K'»»»»»!>!«ll» HD»,»«'»z»«»lv««' (I'm,«!,',' l>,' >',/,) dâ s zavleslc nnd unschädlichste Mittel,
dcr Hnnl sogleich Feinheit nnd Frische ;n verleihen nnd sie lvocken ,;n erhalten. Nieser
Pondre ist nnlennllich, da er so fein, dafz er nnr wic ein sanskr Hauch dem Teint
anhnstet. Carton l>0 lr.

<«>^ev»»l»».^« i l l '« , aniige;eichnct bei spröder, trockener, ;n»i Ansspringen gelleiglcr
Hant. Slitct 35) kr.

WK«««»»»-«nlzüN«»»>^«-lz'^, eine höchst seine Tmlelle.-Seise, desondcrS nnznempfehlen
dei stark fetter Hcnt nnd in Folge dessen einstehenden Aneschwitznngcn lind Unreinheiten.
Großes Sl i iä l'»0 lr.

^ T « l « l » t « v l » v « t " N n , » « v » O T < - l ' ' ^ , < , ' « o < ' , begutachtet Uü» der gerichtlichen Me-
diciil in Wien, eine „ ln ' l l i e r t r ^ f f l i chc lassen; ',nr Velel ' i inss d ,̂'s >>>aarl»>lichse>?,
der fast in allcn Fällen schon nach turner ^eit eine überraschende Ueppigfeit erlangt, ^l i r
Berinind^rnnss nnd Entseriuing der Schnppen gibt eij nichlS besseres. Flacon in Elni 1 sl.

"K'»»«»«»l,»»ll"«»»»»ll«», startend nnd gegen da« Ergraneit, 5)0 lr.
K'l '^N'^«',»»«»»!««-,»'.!! ' '«^««, daö anssenchmstc nnd gesündeste Znhnreini^nng^-Mittcl.

I l l Porzellan-Dosen <!<> kr., in Tafeln 25i kr. (2!)i;<i—2^)

Hauptdcpot in Laibach I)ci G r . Birschi tz, Apotheker.

(1493-2) Nr. 2780, !

Crillnerullff
an dcn lmbclmmtcu Ailscnlhalteö nbwc^

scndcn Johann Ä i l a d i c.
Von dem k. k. Bczilts^crichtc Krain-

bnrg wild dein nnbctainitcn Anfenthallcs
abwl,sc»dcn Johann Äillad c ans Piuta
erinnert, daß demselben zuin Bchnfc dcr
Emvfangnahmc dcs cj.'ccntivcn Intalmla-
tiol's - Bescheides vom 15. Ntni l. I . ,
Z. 2^1(i, nnd dcr weiteren, in der vor-
liegenden Angelegenheit etma erfließcnden
Vcschcidc hcrr Äiirgcrmeistcr Älaihäus

! Viarkic von Pinka znm l^irnlur :ul l>c-
l»m anfgcslellt worden ist.

K. t. Be^rtsgcricht ilrainburg, am
7. Inn i 1809.

(1469—3) Nr. 1338.

Dritte cxec. Fcilbictiulg.
Ntit Vczu^ a»f das dics^crichlliche

Edict vom 24. März 18tt9, Z. 1338,
wird bekannt geinacht, dasi, nachdem zn
der zweiten anf den 15. l'. Mds. ans"
geschriebenen T^gsatznng znr execntiuen
Feilbictnng dcr dem Franz Lcnuitb von
Vangcnfcld Nr. 41 gehörigen Realitäten
kcin Kanflnstiger erschien, nunmehr znr
drillen anf dcn

10. J u l i 1 8 0 9
angeordneten Tagsatznng mit dem fri>hc>n

! Anhange geschritten wir?.
K. l. Bezirksgericht Wippach, ain 10tcn

I n l l 1869.

Nruck und Vcrlass von I g n a . z v. K l r i n m a y r nud F e d n r V a m b e r a . iu i'aibach.




